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Dr. Jeanette Holz, NORDUM Akademie GmbH & Co. KG, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin, Telefon: 038208 – 434 830, E-Mail: info@nordum-akademie.de  

Praxisseminar – Neue Herausforderungen an die Praxis durch die ErsatzbaustoffV  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach über 16 Jahren ist es Bund, Ländern und Industrie 

gelungen, die neue Mantelverordnung im Juni 2021 

fertigzustellen. Teil der Verordnung sind die neue 

Ersatzbaustoffverordnung (ErsatzbaustoffV), die 

Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV), sowohl die 

neuverfasste Bundes-Bodenschutzverordnung (BBodSchV) 

als auch die angepasste Deponieverordnung (DepV). Im 

Kern geht es um neue Herausforderungen an die Praxis 

durch diese Bündelung von Verordnungen. Schwerpunkte 

bilden der Schutz von Boden und Grundwasser und die 

Erreichung einer hohen Recyclingquote für mineralische 

Ersatzbaustoffe. 

Unser Referent, Oliver Sommer, gibt einen ersten 

konkreten Blick auf die ErsatzbaustoffV, einschließlich 

deren Aufbau und Inhalte, sowie deren Konzept, den 

Anwendungsbereich sowie die Zielsetzung.  

Schwerpunkte bilden hier neben der Probenvorbereitung 

und Probenahme auch Untersuchungsverfahren und 

Untersuchungsparameter. Nachteile und 

Widersprüchlichkeiten dieser Untersuchungsverfahren 

werden dabei erörtert und mit den Teilnehmern diskutiert. 

Die Begriffe Überwachungsstelle und Untersuchungsstelle 

für die Güteüberwachung werden definiert. 

Ein weiterer Teil der Veranstaltung widmet sich dem 

Thema neue Materialwerte und Überwachungswerte der 

ErsatzbaustoffV. Das wird ergänzt durch Beispiele für die 

Bewertung und Einsatzmöglichkeiten von mineralischen 

Ersatzbaustoffen in technischen Bauwerken.  

Dabei werden wichtige Schnittpunkte der ErsatzbaustoffV 

zur DeponieV und zur BBodSchV innerhalb der 

Mantelverordnung aufgezeigt.  

Ziel des Seminars ist es bei der Aktualität des Themas die 

zukünftigen Anforderungen zur Umsetzung der 

ErsatzbaustoffV in die Praxis zu erörtern und zu 

diskutieren.  

Begrüßung und Einführung 

Historie 

Aufbau und Inhalt der Mantelverordnung 

Zielsetzung und Konzeption der ErsatzbaustoffV  

Anwendungsbereich der ErsatzbaustoffV 

Begriffsbestimmung der Ersatzbaustoffe 

Annahmekontrolle 

Güteüberwachung 

Art und Turnus der Untersuchung von Ersatzbaustoffen 

Probenahme und Probenaufbereitung 

Analytik der Proben, Parameter und Bestimmungsverfahren 

Bewertung der Untersuchungsergebnisse der Güteüberwachung 

Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen 

Getrennte Sammlungen von mineralischen Abfällen 

Materialwerte, Überwachungswerte 

Einsatzmöglichkeiten von mineralischen Ersatzbaustoffen in 
technischen Bauwerken (Beispiele) 

Oliver Sommer, Mitarbeiter SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH, langjährige 

Erfahrung im Bereich der Begutachtung im Rahmen der 

Akkreditierungspraxis, Fachbegutachter i.A. der DAkkS GmbH, Experte 

u.a. im Bereich der Abfallbewertung 

Zielgruppe: Recyclingindustrie, Entsorgungsbetriebe für mineralische Abfälle, RAP-Stra-Prüfstellen, akkreditierte Labore im 

Umweltbereich, Ingenieurbüros, Baufirmen aus dem Straßen- und Tiefbaubereich, Behörden für den Abfall- und 

Bodenbereich, Deponiebetreiber. 
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Beginn: 09:00 Uhr bis circa 16:00 Uhr 

Berlin Hamburg Dortmund Stuttgart Online 

21.04.23  03.03.23   

     

     

 400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer (Präsenz/Hybrid) 
 20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
 Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

(H) Hybrid | (ON) Online 


